
Sachbearbeiter*in (m/w/d) für den vorbeugenden Brand-
schutz 

 

Die Stadt Göttingen ist eine moderne, bürgerorientierte Stadtverwaltung mit ca. 
2.500 Bediensteten am Hochschulstandort Göttingen.  

Sie sucht zum 01. Juni 2023 für den Fachdienst Gefahrenabwehr im Fachbereich 
Feuerwehr eine*n 

Sachbearbeiter*in (m/w/d) für den vorbeugenden Brandschutz. 

Stelleninformationen 

Arbeitszeit Vollzeit (39 bzw. 40 Stunde/Woche) 

Vergütung EG 11 TVöD bzw. A 11 NBesG 

Befristung unbefristet 

Kennung 37/325 

Bewerbungsfrist 03. April 2023 

Kontaktinformationen 

Fachliche Fragen: Frau Stahlmann | Tel.: 0551/7075-222 

Fragen zum Auswahlverfahren: Frau Wollenweber | Tel.: 0551/400-2003 

Ihre Aufgaben 

 die Bearbeitung von Bauanträgen (Prüfen von Brandschutzkonzepten) und 
Fertigen von brandschutztechnischen Stellungnahmen im 
Genehmigungsverfahren, 

 die brandschutztechnische Beratung der Genehmigungsbehörden, 
Architekt*innen, Fachingenieur*innen, Bauherrn, Behörden, Institute, Betriebe etc. 
sowie 

 die Organisation und Durchführung der Brandverhütungsschau.  

Bei Beamt*innen kommen 30% Einsatzdienst hinzu (Einsatzleitung in der Führungsstufe 
B/ Zugführung und C/Verbandsführung, Brandbekämpfung, techn. Hilfeleistung und 
Rettungsdienst, leitende Mitwirkung in der besonderen Führungsorganisation der Stadt 
im Katastrophen- bzw. Krisenfall sowie der technischen Einsatzleitung bei 
Großeinsätzen). 

https://www.goettingen.de/medien/bilder/stadtbild__1__.png?20220421152402


Die Aufgabenwahrnehmung findet im Tagesdienst statt und ist mit 
Außendiensttätigkeiten verbunden. Bei Beamt*innen sind teilweise 24-Stunden-
Schichten im Rahmen der Führungsdienste zu leisten. 

Ihr Profil 

Sie verfügen über 

 ein abgeschlossenes Fachhochschul- oder Bachelorstudium der Architektur, des 
Bauingenieurwesens oder der Sicherheit- und Gefahrenabwehr (Rettungs-
ingenieurwesen) oder 

 im Fall von Beamt*innen: die Laufbahnbefähigung für das 1. Einstiegsamt der 
Laufbahngruppe 2 des feuerwehrtechnischen Dienstes und 

 sind im Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B . 

Wünschenswert sind darüber hinaus 

 Interesse am baulichen, anlagentechnischen und organisatorischen Brand-schutz. 
 Erfahrung als Sachbearbeiter*in im Baugenehmigungsverfahren bzw. in der 

Bauplanung Hochbau oder eine fachliche Vorbildung im Brandschutzwesen (z.B. 
Qualifikation als Fachplaner*in, Sachverständige*r Vorbeugender Brandschutz 
oder Brandschutzbeauftragte*r) 

Grund- und Fachwissen, eine selbstständige Arbeitsweise sowie eine ausgeprägte 
Kommunikationsfähigkeit und Kunden- bzw. Dienstleistungsorientierung sind von 
besonderer Bedeutung. 

Was wir bieten 

 Zertifizierter TOP-Arbeitgeber Südniedersachsen 
 Flexible Arbeitsbedingungen (flexible Arbeitszeiten und zahlreiche Teilzeitarbeits-

modelle, Homeoffice, mobiles Arbeiten) 
 Lebensphasenbewusstes Arbeitsumfeld (u.a. Krippenbelegplätze, Sonder-

urlaubsformen z.B. bei pflegebedürftigen Angehörigen, Freistellungsmöglichkeiten 
für Bildungsurlaube) 

 Betriebliches Gesundheitsmanagement, u.a. mit Kursangeboten in der 
Mittagspause und Vorträgen 

 Vielfältige, an das Berufsbild angepasste Fortbildungsprogramme und 
Karrieremöglichkeiten 

Sie möchten gern in Teilzeit arbeiten? Dann geben Sie bei Ihrer Bewerbung bitte den 
gewünschten Stundenumfang und die bevorzugte Verteilung der Arbeitszeit an. Wir 
prüfen, ob wir Ihrem Wunsch entgegenkommen können. 

Auf Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Nachweise 
in Bezug auf das Anforderungsprofil, aktuelles Arbeitszeugnis/aktuelle dienstliche 
Beurteilung) freuen wir uns. 

  



Die Stadt Göttingen strebt an, dass sich die Vielfalt der Bevölkerung auch in der 
Verwaltung abbildet. Wir erkennen damit Vielfalt als Teil unserer Unternehmenskultur an. 
Unabhängig von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder 
sexueller Orientierung und Identität oder Behinderung heißen wir alle Talente, die uns 
voranbringen wollen, willkommen. Dafür stehen wir mit unserer Unterschrift unter der 
Charta der Vielfalt ein. 

Menschen mit Behinderungen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt berücksichtigt. Um die berufliche Gleichstellung von Frauen und 
Männern zu fördern, freuen wir uns besonders auf die Bewerbung von Frauen, sofern es 
sich um Beamtinnen handelt. 

Datenschutz 

Ihre Unterlagen werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung der 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet. 

 


